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Im Mai feiern wir Christi Himmel‐
fahrt und Pfingsten. Einige denken
hierbei vielleicht eher an die zusätzli‐
che Freizeit zum Reisen oder für Ur‐
laub, andere freuen sich auf die be‐
sonderen Feierlichkeiten im Gottesdienst.
Und dann gibt es noch Menschen, die diese
Bibeltexte für Fantasie oder Illusion halten.
Es ist schwer oder gar nicht vorstellbar,

dass Jesus "gen Himmel emporgehoben"
wurde oder "Zungen wie von Feuer" sich
auf die Jünger verteilten und sie plötzlich
fremde Sprachen erlernten. Auch mit dem
heutigen Wissen können wir uns diese Er‐
eignisse nicht plausibel erklären. Aber wie
sollten dann vor 2000Jahren die Anwesen‐
den das Unfassbare beschreiben oder gar in
einem Text bildlich verfassen können?
Wir wissen heute, dass vermutlich frühs‐

tens 30 Jahre nach dem Tod von Jesus mit
der Niederschrift der Evangelien begonnen
wurde und es keine Augenzeugenberichte
gab - bis dahin wurden die Erlebnisse wei‐
tererzählt. Zum heutigen Verständnis dieser
Berichte müssen in Betracht der damaligen
Zeit unter anderem besonders der unter‐
schiedlicheWortschatz sowie die Redewen‐
dungen bedacht werden; aber auch die ver‐
schiedenen Kulturen und späteren Überset‐
zungen machen es nicht leichter. Wir haben
heute ähnliche Probleme, identische An‐
sichten oder Bilder eindeutig gleich zu be‐
schreiben: Im Englischen werden zwei Ar‐
ten von "Himmel" unterschieden oder im
Deutschen hat man "einen Frosch im Hals",
dagegen der Franzose "eine Katze".
Ähnlich wie zur Zeit der Bibelberichte

wird ebenso heute versucht, Unbegreifli‐
ches oder Nichtvorstellbares mit einer "Bil‐
dersprache" verständlich zu machen, im Be‐
sonderen in Naturwissenschaften. Aber ge‐
genüber früher stehen uns heute viel mehr
sowie ganz andere Möglichkeiten zur Ver‐

fügung, beispielsweise plastische An‐
schauungsmodelle und wissenschaftli‐
che Lehrsätze. So versuchen wir Ato‐
me mit dem Bohr'schen Atommodell
zu erklären oder das Licht mit einem

Wellenmodell. Vor einigen "zig-Jahren"
waren diese Modelle sogar noch das "einzig
Wahre". Doch heute weiß man, dass diese
Beschreibungen die Wirklichkeit nicht kor‐
rekt abbilden. Denn jetzt haben die Natur‐
wissenschaftler eine neue, bessere "Be‐
schreibung" erkannt: die Quantenmechanik.
Aber wer unter uns ist mit diesem Begriff

vertraut? Nicht einmal die beiden zuvor ge‐
nannten "Modelle" werden jedem geläufig
sein. Trotzdem werden sich vermutlich die
meisten von uns unter dem Begriff "Atom"
viel mehr vorstellen können, als es noch
Anfang des letzten Jahrhunderts der Fall
war. Niemand würde es länger als Illusion
oder Fantasie beschreiben. Aber wie sieht
es aus, wenn wir an die Beschreibungen von
Himmelfahrt und Pfingsten denken? Keine
heutige (Natur-)Wissenschaft kann den bib‐
lischen Text verteidigen und rational kön‐
nen wir diese "Phänomene" nicht einfach in
unser heutiges Verständnis übertragen.
Oder vielleicht doch?
Was macht derjenige, der sich ein ihm be‐

kanntes "Phänomen" nicht erklären kann?
Sicherlich vertraut er darauf, dass die ihm
dafür bekannte Erklärung nicht falsch ist.
Denn, wem in dieser Situation dieses be‐
sondere Vertrauen fehlt, der könnte bei‐
spielsweise kein Handy, Navigationsgerät
oder sogar Flugzeug benutzen. Fazit: Es ist
also wieder mal der Glaube und ein Gott‐
vertrauen, dass das Unvorstellbare nicht
falsch ist. Und ich denke, dies darf ebenso
für unser Verständnis von Christi Himmel‐
fahrt und Pfingsten gelten - nur hat jeder
seine ganz eigene Vorstellung.

Liebe Grüße , Helge (Kröger)
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Liebe Glieder und Freun-
de der Christusgemein-
den!

Ein Kreuz aus alten Löffeln + Gabeln
neu gestaltet, sehen wir vorne auf dem
Titel.
Für Paulus gibt es einen
riesigen Grund zur Freu-
de, und den schreibt er der
Gemeinde in Philippi. Und
das sind er und die Philip-
per selber! Nicht weil sie
Helden und unfehlbare
Menschen sind, sondern
weil jeder auf ganz ver-
schiedene Weise versucht,
Christus zu verkündigen
und zu den Menschen zu
bringen. Egal wie, so
schreibt Paulus in seiner
„Freudenepistel“, ob sie, wie es Paulus
im Moment selbst in Gefangenschaft
und Anklage tut, oder die Philipper im
Gebet, Gemeinschaft und miteinan-
der…, egal, er freut sich darüber, dass
der lebendige HERR mit seiner Kraft
und Leben bei ihnen ist, und SEIN
Reich wächst.
In diese riesige Freude des Paulus
möchte ich uns alle gerne mitnehmen.
Nicht nur, weil wir so schöne und gelun-
gene Veranstaltungen hatten, mit Ein-
weihung des neuen Gemeindehauses
in Molzen und der dortigen Kirchenbe-
zirkssynode, stabilen Finanzen in bei-
den Gemeinden, Nachbesetzungen in
Rendantur und Kirchenvorständen, vie-
len Gästen und Kontakten und Glück-
wünschen …, sondern vor allem, dass

„Hauptsache Christus wird verkündigt…“

ihr, so viele aus allen Generationen, eu-
ren Teil dazu beigetragen habt… zu-
sammen ist ein schönes Ergebnis
geworden, was wir in den letzten Zei-
ten, trotz aller Not in der Welt erleben
durften. Von Herzen DANKE dafür!
Schön ist es, Gemeinde und Kirche

so erleben zu dürfen.
Uns alle zusammen möchte
ich einladen, so weiterzu-
machen.
Wir in den KVs wissen
auch, dass es manchen
schwerfällt, die derzeitigen
Umbrüche in Kirche und
Gemeinde mitzugestalten.
Wir alle müssen wohl auch
manches Liebgewonnene
loslassen… doch das
machten uns ja das kom-
mende Oster- und Pfingst-

fest deutlich, durch Tod und Not hin-
durch: „Wenn Räume sich verschlie-
ßen, dann öffnest du die Tür, ich blei-
be bei dir! Du zeigst mir neue Wege,
gibst Richtung und Gespür, ich blei-
be bei dir! Bei dir bin ich geborgen,
du bist mein Zufluchtsort, ich lobe,
ich lobe dich, Gott!“ (Cosi 564)
Voll Dank und Freude dürfen wir so er-
leben, wie Gott und seine Kirche mit
seinen gemauerten und lebendigen
Steinen uns stützen, auch wenn neue
Wege und Bahnen gebaut werden müs-
sen. Und das, was neu gebaut wird,
schützt und erhält dann die Kirche, lässt
sie in dieser Zeit ankommen, ermöglicht
neues Miteinander und Wege, ohne,
dass Existenz von Kirche und Einheit
bedroht ist. Das neu Entstandene wird

© Foto: Robert Mogwitz
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bleiben, denn unser lebendiger Herr mit
seinem Geist macht lebendig und ist le-
bendig überall dort, wo er mit seinem
Wort etwas ausrichten kann, auch auf
neuen und ganz anderen Wegen.
Hauptsache, wir verkündigen IHN!
Dazu laden die Kirchenvorstände dem-
nächst zu „Perspektivtagen“ ein: The-
ma als Dreischritt - Was ist die Ge-
meinde für mich (Fühlen)? Was will
ich von der Gemeinde (Wollen +
Wünschen)? Was tue ich für die Ge-
meinde (Handeln + Mitmachkirche)?

/ Gottesdienstzeiten und -formen:
Anfrage an junge Erwachsenen, Fa-
milien und Jugendliche (wie passt
GD in euren Alltag?) / Themenaben-
de: KIG - „Kirche im Gespräch!“ /
Ideen und Impulse aller …
… freudige Zeiten wünsche ich uns

allen.
Bleibt behütet auf allen Wegen. Bis
bald!

Euer Pastor:

(Fortsetzung)

Aller guten Dinge „waren“ drei …

Ein Mann schwimmt auf dem Ozean, kurz vor dem Untergehen. Kommt ein Schiff vorbei.
Die Leute auf dem Schiff werfen dem Schwimmer einen Rettungsring zu und rufen: „Hal‐
ten Sie sich am Ring fest - wir ziehen sie rauf!“ - „Nee, ich glaube an Gott. Gott wird mich
retten!“ ruft der Mann zurück und schwimmt weiter.
Seine Kräfte lassen immer mehr nach. Fliegt ein Hubschrauber über ihn, lässt eine Leiter
herunter. „Kommen Sie rauf, wir retten Sie!“ - „Ich glaube an Gott, und Er wird mich
retten.“
Doch stattdessen kommt noch ein Schiff. Die gleiche Geschichte. Der Mann geht unter und
ertrinkt. Kommt er in den Himmel. Nach den Formalitäten darf er bei Gott vorsprechen.
„Gott“, sagt er, „erkläre mir eins: Warum hast Du mich nicht gerettet?“
“Beklage Dich nicht“, kommt die Antwort, „Ich habe Dir zwei Schiffe und einen Hub‐
schrauber geschickt.“

© Text: unbekannt
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Bausteinsammlung 2023
Für dieses Jahr ist der Stephanusgemeinde in Seershausen
die Bausteinsammlung der SELK zugesprochen worden,
was mit einem Gottesdienst am 23.02.2023 gefeiert wur‐
de. Unterstützt werden soll die grundlegende Sanierung
des Gemeindehauses, derenArbeiten bereits Anfang 2022
begonnen haben. Die Kosten der Baumaßnahmen liegen inzwischen bei ca. 220000 €,
weshalb die Spenden für die etwa 100 Gemeindemitglieder nicht nur finanziell eine gro‐
ße Unterstützung bedeuten, sondern für die vielen ehrenamtlichen Helfer auch eine be‐
sondere Motivation. Die Gemeinde hofft, bis zum diesjährigen Sommer mit denArbeiten
fertig zu werden. Für später ist nochh die Neugestaltung der Außenanlage angedacht.

Für die Stephanusgemeinde ist aktuell PastorAndreas Otto
(Hannover) als Vakanzvertreter tätig. Seershausen ist ein
Ortsteil von Meinersen und liegt zwischen Gifhorn und
Hannover. Die Kirche der Stephanusgemeinde "St.Stepha‐
nus" wurde 1899 im neugotischen Stil gebaut und steht un‐
ter Denkmalschutz. Das Gemeindehaus stammt aus den
frühen 70iger Jahren und wird u.a. seit fast 30Jahren für
das "Kinderzeltwochenende" im Sommer benötigt. Ferner

sollen diakonische Arbeiten möglich werden, ebenso sollen im Gemeindehaus dorfge‐
meinschaftliche Begegnungen stattfinden.
Bei uns sind für den Verkauf der Bausteine Inge Scharff (Uelzen) und Hannelore Kohrs
(Molzen) zuständig. Gespendet werden kann auch direkt auf das Konto:

Allgemeine Kirchenkasse der SELK
IBAN: DE47 2507 0024 0444 4444 00 Zweck: Bausteinsammlung 2023

Auf der Homepage www.bausteinsammlung.de (unter
"Aktuelles Jahr") gibt es weitere Informationen und dort
kann auch direkt per PayPal gespendet werden.

© Text: hk
© Foto: Stephanusgemeinde
© Foto: ehlerding@arcor.de

© Text+Fotos:
Robert Mogwitz

Aus der SELK
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Neuer geschäftsführender Kirchenrat gewählt
Am 15.12.2021 wurde Daniel Soluk zum „Geschäftsführender Kir‐
chenrat“ gewählt und berufen. Er tritt am 01.02.2024 sein Amt in der
SELK an, da Michael Schätzel zu diesem Tag in Rente gehen wird.
Daniel Soluk, Jahrgang 1988, ist (noch) Angestellter in der Nieder‐
sächsischen Landeszentrale für politische Bildung im Geschäftsbereich des Niedersäch‐
sischen Ministeriums fürWissenschaft und Kultur. Er hat Betriebswirtschaft studiert und
ist als Gemeindemitglied der St.Petri-Gemeinde Hannover (SELK) ehrenamtlich enga‐
giert, unter anderem mit der Arbeit mit jungen Erwachsenen und mit der Integration Ge‐
flüchteter. Daniel Soluk ist verheiratet und hat zwei Kinder.
Michael Schätzel, Jahrgang 1961, ist seit 1993 als Geschäftsführender
Kirchenrat Mitglied der Kirchenleitung der SELK und war zuvor Pfarrer
der Christusgemeinde in Nettelkamp. Er ist verheiratet und hat drei
Töchter.
Zu seinen Arbeitsschwerpunkten gehören neben der Verwaltungsarbeit
im Kirchenbüro die Öffentlichkeitsarbeit, die Organisation von Tagun‐
gen der Kirchenleitung und des Kollegiums der Superintendenten, sowie der Allgemei‐
nen Pfarrkonvente und Kirchensynoden. Als Kontaktperson vertritt er die Kirchenlei‐
tung unter anderem in der Synodalkommission für Haushalts- und Finanzfragen und im
Amt für Gemeindedienst. Lange Zeit war er für die SELK auch Koordinator der Orts‐
kräfte (Arbeitssicherheit), bis 2016 dieses Amt ehrenamtlich von Hennig Seyboth über‐
nommen wurde.
Michael Schätzel sieht sich mit dem Kirchenbüro dem Bemühen verpflichtet, die unter‐
schiedlichsten Frage aus der Pfarrerschaft oder den Gemeinden in einem Netzwerk von
kompetenten Mitmenschen sachgemäß zu bearbeiten. Gefragt nach seiner zukünftig vie‐
len Freizeit als Rentner meinte er lächelnd: "In meinem Ruhestand möchte ich mich viel
mehr meiner Familie widmen, Fußballmagazine und Krimis lesen und mich ehrenamt‐
lich in Kirche und Gemeinde einbringen." © Text: hk

© Foto: selk_news

Pfarrwitwe Marie Rehr verstorben
Am 12. März ist die SELK-Pfarrwitwe Marie Rehr, geborene, Petersen
im Alter von 91 Jahren in Wriedel, wo sie zuletzt bei ihrem Sohn Johan‐
nes und seiner Frau Christine lebte, verstorben. Sie war die Ehefrau des
2006 verstorbenen Pfarrers Wilhelm Rehr, der in den Pfarrbezirken
Frankfurt/Main (damalige Dreieinigkeitsgemeinde), Uelzen und Stade/
Sittensen tätig war. Aus der Ehe sind sechs Kinder hervorgegangen.
Pfarrer Wilhelm Rehr war von 1969 bis 1985 Pastor der Christusgemeinde Uelzen.

© Foto: Selk-Aktuell
© Text: Selk-News und (hk)
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Bezirkssynode Niedersachsen Ost 2023
Am 04.03.2023 tagte die Bezirkssynode
Niedersachsen Ost im neuen Gemeinde‐
haus der Christusgemeinde in Molzen.
Neben den gewohnten Berichten, Finan‐
zen usw. führte Pastoralreferentin Dr. An‐
drea Grünhagen in den Atlas Frauenordi‐
nation ein, welches dann in Arbeitsgrup‐
pen vertieft wurde. Als Jugendpastor wur‐

de Matthias Forchheim für eine weitere Amtszeit ge‐
wählt und Christof v. Hering weiterhin als Mitglied
der SynKoHaFi vorgeschlagen. Der Superintendent
und alle Gäste waren begeistert von dem neuen Ge‐
meindehaus und die hervorragende Bewirtung.
DANKE allen Helfern!

© Fotos +Text: Robert Mogwitz

Neuer SELK-Jugendreferent
Karsten Schreiner (Arpke), Jahrgang1966, wird nach einer entsprechenden
Berufung durch die Kirchenleitung zum 1. Juni hauptamtlicher Jugendre‐
ferent der SELKmit Sitz in Homberg/Efze. Nachdem sich für die Nachfol‐
ge im Hauptjugendpfarramt kein ordinierter Geistlicher gefunden hat,
wurde die Stelle nun mit einem Nicht-Ordinierten besetzt. Schreiner hat sein Erstes
Theologisches Examen absolviert, sein Vikariat aber aus persönlichen Gründen nicht be‐
endet und sich beruflich anders orientiert. Er hat u.a. in seiner Gemeinde viele Jahre den
Jugendkreis geleitet, gehört seit 2012 zum Vorbereitungsteam des jährlichen Jugendkon‐
gresses und hat diverse Workshops auf Jugendfestivals der SELK gestaltet.

© Foto: Selk-Aktuell © Text: Selk-News und (hk)
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Protokollauszug:
� Die Protokolle werden zukünftig in beiden Gemeinden ausgehängt (und per
Mail versendet), und sind angenommen, wenn kein Widerspruch schriftlich
eingelegt wird.
� Marit Hacke in Molzen, Hilke Culemann, Linda Prothmann und Eckhard
Schaate in Uelzen sind als KirchenvorsteherInnen (wieder-)gewählt.

� Berichte des Pastors und aus den Kreisen, ACK, Eva-Wachler-Stiftung
usw. wurden gegeben und sich darüber ausgetauscht.

� Stabile und positive Finanzen in beiden Gemeinden und Haus-
verwaltung. Die Kassen sind geprüft, und RendantenInnen, Hausverwaltung und
KVs wurde Entlastung erteilt. Die AKK-Umlage 2024 bleibt trotz hoher Inflation
und ungewissen Energiekosten bestehen.

� Als neue Rendantinnen in Molzen wurden Heirdun Wenhold und Sabine
Kröger gewählt.

� Linda Prothmann wird gewählt, und übernimmt in Uelzen die Haus-
verwaltung. Holger Schmallofsky koordiniert weiterhin alle Reparaturen.

� Die neue Gemeindeordnung wurde in beiden Gemeinden einstimmig
angenommen. Sie wird verschickt und ausgelegt.

� Zur KBZ-Synode am 04.03. 2023 in Molzen sind gewählt und delegiert:
Annelies Stendel und Heidrun Wenholf für Molzen, und Ulrike Albrecht und
Eckard Schaate für Uelzen.

� Über Baumaßnahmen in beiden Gemeinden, MyEnso, neues Gemeindehaus
etc. wurde informiert. Alles ist plangemäß auf dem Weg.

[KV Ue & KV Mo]



11

Termine

Pfingstferien: Fr. 19.05. + Di. 30.05.23
Sommerferien: Do. 06.07. - Mi. 16.08.23
Herbstferien: Mo. 02.10. + Mo.16.10. - Mo. 30.10.23
Mai 29. 11:00Uhr Ökumenischer Go�esdienst (ACK)

Herzogenplatz Uelzen

Juni
2023

04.
13.-17.
25.
27.

Konfirmation in Uelzen
Kirchensynode der SELK in Gotha
Posaunenfest Region Nord in Krelingen
10.00 Uhr in der Christusgemeinde Uelzen (St.Petri + SELK):
Vorbereitungstreffen der Ökumenischen Adventsfeier

Juli
2023

09.-15. Familientrauerreise in Priwall (Infos Robert Mogwitz)

Sept.
2023

01.-03.
22.-24.

SELKbiker Wochenende am Edersee (Anmeldung E. Schaate)
KiGo-Seminar (SELK) in Plön-Koppelsberg

Okt.
2023

08. 10.00 Uhr Friedensmesse (St.Johannes, SELK-Ue u.a.)

Nov.
2023

07.-09.
17.-19.
22.
28.

Sprengelpfarrkonvent in Bleckmar
Jugendchor SELK m. Antje Ney in Uelzen (Konzert u.Gottesdienst)
Regionaler Beichtgottesdienst in Nettelkamp/Klein Süstedt
Gruppensupervision in Hamburg

Dez.
2023

03.
08.-10.

10 Uhr Ökumenische Adventsfeier in St.Petri m.Christusgemeinden
Ideenbörse Mission2023 / Jugendwochenende der LKM in
Bleckmar

Pastor abwesend:
Wenn nicht anders angegeben, ist der Pastor über das Pfarramt erreichbar. Vertretungen werden
abgekündigt und auf Anrufbeantworter hinterlegt. Kontakt auch über die Vorstände (s. Impressum).

Mai
2023
Juni
2023

05.-25. Urlaub (Motorradtour Nordkap)

Juli
2023
Aug.
2023

01.-20. Urlaub

Sept.
2023

01.-03.- SELKbiker
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So 30.04.23 Jubilate
- gemeinsam in Molzen -

So. 07.05.23 Kantate
10:30 Uhr Hauptgottesdienst

So. 14.05.23 Rogate
09:00 Uhr Predigtgottesdienst

Do. 18.05.23 Himmelfahrt
- gemeinsam in Molzen -

So. 21.05.23 Exaudi
10:00 Uhr Hauptgottesdienst

So. 28.05.23 Pfingsten
09:00 Uhr Hauptgottesdienst

Mo. 29.05.23 Pfingstmontag
10:00 Uhr Gottesdienst

mit Konfirmandenprüfung

11:00Uhr Ökumenischer Gottesdienst
Uelzen (s. S.11)

Sa. 03.06.23 mit Konfirmanden
18:00 Uhr Beichtgottesdienst

So. 04.06.23 Trinitatis
10:00 Uhr Hauptgottesdienst

mit Konfirmation

So. 11.06. 1.So.n.Trinitatis
- gemeinsam in Molzen -

So. 18.06. 2.So.n.Trinitatis
10:00 Uhr Predigtgottesdienst

(Lektor Bernd Hamborg)

Uelzen Molzen
So 30.04.23 Jubilate
10:00 Uhr Hauptgottesdienst
zum Abschluss der BJT’s
(Pastor M.Forchheim)

So. 07.05.23 Kantate
09:00 Uhr Predigtgottesdienst

Mi. 17.05.23 „Der Himmel öffnet sich
mir“
10:00 Uhr Gottesdienst mit der

Grundschule in Molzen

So. 14.05.23 Rogate
10:30 Uhr Hauptgottesdienst

Do. 18.05.23 Himmelfahrt
10:00 Uhr Hauptgottesdienst

So. 21.05.23 Exaudi
- gemeinsam in Uelzen -

So. 28.05.23 Pfingsten
10:30 Uhr Hauptgottesdienst

Mo. 29.05.23 Pfingstmontag
- gemeinsam in Uelzen -

11:00Uhr Ökumenischer Gottesdienst
Uelzen (s. S.11)

Sa. 03.06.23 mit Konfirmanden
- gemeinsam in Uelzen -

So. 04.06.23 Trinitatis
- gemeinsam in Uelzen -

So. 11.06. 1.So.n.Trinitatis
10:00 Uhr Predigtgottesdienst

(Lektor Hans-Heinrich Meyer)

So. 18.06. 2.So.n.Trinitatis
- gemeinsam in Uelzen -
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Kindergottesdienst sonntags in Molzen

Uelzen Molzen
So. 25.06. 3.So.n.Trinitatis

( Posaunenfest in Krelingen )

Sa. 01.07.
15:00 Uhr Traugottesdienst von Daniel
Camargo Vergara & Kristina (geb. Schaate)

So. 02.07. 4.So.n.Trinitatis
10:30 Uhr Hauptgottesdienst

So. 09.07. 5.So.n.Trinitatis
- gemeinsam in Uelzen -

So. 16.07. 6.So.n.Trinitatis
10:00 Uhr Hauptgottesdienst

So. 23.07. 7.So.n.Trinitatis
- gemeinsam in Uelzen -

So. 30.07. 8.So.n.Trinitatis
10:00 Uhr Hauptgottesdienst

So. 06.08. 9.So.n.Trinitatis
- gemeinsam in Uelzen -

So. 13.08. 10.So.n.Trinitatis
10:00 Uhr Predigtgottesdienst

(Lektor Bernd Hamborg)

So. 25.06. 3.So.n.Trinitatis
Posaunenfest in Krelingen

10:00 Uhr Gottesdienst / Mittagessen
14:30 Uhr Bläsermusik

Sa. 01.07.
Trauung von Daniel Camargo Vergara &
Kristina (geb. Schaate) in Molzen

So. 02.07. 4.So.n.Trinitatis
09:00 Uhr Predigtgottesdienst

So. 09.07. 5.So.n.Trinitatis
10:00 Uhr Hauptgottesdienst

So. 16.07. 6.So.n.Trinitatis
- gemeinsam in Molzen -

So. 23.07. 7.So.n.Trinitatis
10:00 Uhr Hauptgottesdienst

So. 30.07. 8.So.n.Trinitatis
- gemeinsam in Molzen -

So. 06.08. 9.So.n.Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst
(siehe nächsten Gemeindebrief oder
Abkündigungen)

So. 13.08. 10.So.n.Trinitatis
- gemeinsam in Molzen -
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Pfarramt:
Pastor Robert Mogwitz
Oldenststädter Str. 26, 29525 Uelzen
Tel.:0581-73783
Fax.: 0581-16697
E-Mail: uelzen@selk.de

Christusgemeinde Uelzen:
Osterstr. 2 / Oldenststädter Str. 26
29525 Uelzen

Vorstand Uelzen:
Morten Harms (05804 - 970328)
Hilke Culemann (0581- 77266)
Linda Prothmann (05841- 1309254)
Rosi Prothmann (0581 - 3896304)
Eckhard Schaate (0581 - 43594)
Holger Schmallofsky (0581 - 78491)

Christusgemeinde Uelzen:
Sparkasse Uelzen
Konto für alle Beiträge und Spenden:
DE 29 2585 0110 0018 0165 19

Rendantur:
Eckhard Schaate: 0581-43594

Christusgemeinde Molzen:
Sparkasse Uelzen
Kirch-Beiträge:
DE 15 2585 0110 0000 0218 16
Renovierung + Gemeindehaus:
DE 95258501100230166456
Rendantur:
Sabine Kröger (05844-9767892)
E-Mail: rendantur@kroeger-hs.de

Heidrun Wenhold

Vorstand Molzen:
Manuela Behn (0581 - 3896241)
Marit Hacke (0581 - 42128)
Matthias Heger (0581 - 9488442)
Oliver Nottorf (0581 - 44380)
Jürgen Oldag (05875 - 1242)
Hans-Heinrich Schröder (05875 - 1247)
Jürgen Weber (0581 - 22149282)

Kirchen- und Gemeindeorte:

Bankverbindungen:

Eva-Wachler-Stiftung (Uelzen):
Kontakt: Hartmut Töter (0581-42328)
Vorstand: Andreas Pesel,
Roland Schüßler, Hartmut Töter
Kontoverbindung:
DE 58 2584 0048 0566 9999 00

Christusgemeinde Molzen:
Zum neuen Gehege 3
29525 Uelzen-Molzen

Homepage:
www.selk-uelzen-molzen.de
Administrator: Jens Hagelstein

Gemeindebrief:
Helge Kröger (05844-9767891)
E-Mail: gemeindebrief@selk-uelzen-molzen.de

ACK:
Hella Nottorf (0581- 42604)
Dr. Dorothea Töter (0581- 42328)
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SELKbiker

„Es gibt so manche dunkle Klumpen in mir, die mich blockieren und belasten und die
ich so gerne loswerden möchte. Aber es gelingt mir nicht!“ – so oder so ähnlich
äußerten sich einige Teilnehmende der letzten Oasentage.
Gemeinsam wollen wir im Hören und Betrachten des Wortes Gottes darüber nach-
denken, wie Gott Frauen und Männer der Bibel in solchen Lagen geholfen hat. Wir
fragen, was das heute für uns bedeutet, welche Hilfen wir annehmen, welche
konkreten Schritte wir in unserem Leben gehen können.
Neben Andachten und persönlichen Zeiten gibt es Gruppenangebote (Kreatives),
gemeinsames Singen, gestaltete Abende, offene Gesprächsangebote.
Leitung und Gestaltung: Pastor i.R. & Spiritual Johannes Dress, Bad Bevensen und
Pastor Helge Dittmer, Kiel.
Info�lyer liegen auf den Büchertischen in den Gemeinden aus. Weitere Informationen
und Anmeldung bei P. Dress, Mail: dress@selk.de; Tel: 05821/9930052

Zu ihrem ersten Planungstreffen für das Jahr 2023 tra‐
fen sich die SELKbiker bei Jürgen Weber. In guter
Gemeinschaft, Gesprächen und bei leckerem Essen,
ging es auch um die weiteren Planungen. Neben
„spontanen, wetterbedingten“ Ausfahrten, wurde
auch die Jahrestour zum Edersee mit Touren durch
Nordhessen und das Sauerland terminlich geplant.
Sie findet vom 01.-03.09. statt. Anmeldungen bei
Eckhard Schaate und Infos bei Jürgen Weber. Gottes Segen
und Bewahrung für die beginnende Saison für alle.

© Text: Robert Mogwitz
© Foto: Sybille Weber

© Pfr. Johannes Dress

©Ausschnitt aus Acryl von u.Wilke-Müller

von der heilenden Kraft des täglichen Neuanfangs

Oasentage an den Quellen des Glaubens
13. bis 16. November 2023

Missionarisches Zentrum Hanstedt (b. Ebstorf)

Eingeladen sind ehrenamtliche
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter



16

Neues Gemeindehaus Molzen

Am Sonntag den 19.02.2023 weihte
die Ev.-Luth. Christusgemeinde
SELK in Molzen ihr neues Gemeinde‐
haus. Mit einem Dankgottesdienst an
Gott, dem Architekten Hinnerk Behn
und vielen ehrenamtlichen Helfern
aus allen Generationen und anschlie‐
ßendem Empfang, Vortrag und ab
14.00 Uhr offener Tür, wurde das neue
Gemeindezentrum nun mit Leben ge‐
füllt. Ein „Haus aus lebendigen Stei‐
nen“, das nicht nur der Kirchengemeinde, sondern auch für Gruppen und Vereine des gan‐
zen Dorfes nach Absprache zur Verfügung steht, um miteinander Leben zu gestalten.
So konnte nach Jahren der Planung und trotz der verschiedenen Krisen der letzten Zeit auf
dem Grundstück der Gemeinde, was durch eine großzügige Spende erworben werden konn‐
te, südlich an das vorhandene Kirchengebäude ein neues Gemeindehaus fertiggestellt wer‐
den. Der Entwurf des Gemeindehauses ordnet sich mittels Flachdaches in seiner Anmutung
deutlich dem Baudenkmal Kirche unter. Die Materialien der Außenerscheinung wurden
aufgrund des Baudenkmals Kirche mit der Denkmalbehörde abgestimmt. Am Gebäude fin‐
det sich ein einheitliches Farb- und Materialkonzept aus Sichtbeton, Sichtholz sowie dun‐
kelgrau lackierten Metallelementen wieder. Die tragenden Elemente sollten sichtbar blei‐
ben und erinnern daran, das Jesus Christus tragender Grund aller Gemeindearbeit ist. Die
Erschließung des neuen Gemeindehauses erfolgt über die vorhandene Zufahrt mit angren‐
zendem Parkplatz. Der Hauptzugang befindet sich im Südwesten des Gebäudes, wo ein Ver‐
bindungsgang den Nebeneingang des Kirchengebäudes mit dem neuen Gemeindehaus ver‐
bindet. So sind das neue Gemeindehaus und Kirche barrierefrei zu nutzen. Der Gemeinde‐
saal ist mittels mobiler Trennwand in zwei Räumlichkeiten teilbar. Ansonsten sind ein
Büro- und Gruppenraum, erforderliche Sanitärräume, eine Küche sowie Lager- und Techni‐
kraum integriert. Das sanierungsbedürftige alte Gemeindehaus soll nun als Lebensmittella‐
den für Dorf und Umgebung umgenutzt werden. Die Christusgemeinde freute sich über
zahlreiche geladene Gäste und Besucher aus den Gemeinden und Ökumene, Gruppen und
der Nachbarschaft.

© Text: Robert Mogwitz, Hinnerk Behn
© Foto: Hans-Heinrich Schröder

© Grafik: Washusbinger
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Foto-Impressionen Neues Gemeindehaus

© Fotos:
Matthias Heger
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Abkürzungen

ACK Arbeitsgemeinschaft
Christlicher Kirchen in Deutschland

AfK Amt für Kirchenmusik
APK Allgemeiner Pfarrkonvent
AKK Allgemeine Kirchenkasse
AT / NT Altes / Neues Testament
BBR Bezirksbeirat
BJT Bezirksjugendtage
BJV Bezirksjugendvertreter
BJVV Vertreter des Bezirksjugendvertreter
ELKiB Ev.Kirche i.Karlsruhe,Baden-Württemberg
JuFe Jugendfestival
JuMiG Jugendmitarbeitergremium
JuPa Jugendpastor
KAB Kirchenmusikalischer Arbeitskreis im

Bezirk

KAS Kirchenmusikalischer Arbeitskreis
im Sprengel

KBZ Kirchenbezirk
KIG Kirche im Gespräch
KV Kirchenvorstand
LKM Lutherische Kirchenmission
LThH Lutherische theologische

Hochschule Oberursel
Mo Molzen
MigDiak Migrations Diakonie (Arbeit mit

Geflüchteten)
PTS Praktisch-Theologisches Seminar
Ue Uelzen
SynKoHaFi Synodalkommission für Haushalts-

und Finanzfragen
TFS Theologischer Fernkurs

Ich lade Sie/Euch zu einer kulinarischen Reise durch die
Bibel ein. Kochen nach der Bibel? Das mag zunächst unge‐
wöhnlich erscheinen. Doch bald erinnert man sich an das
Land, in dem Milch und Honig fließen, an die wunderbare
Brotvermehrung, das Weinwunder zu Kana, das Linsenge‐
richt, für das Esau sein Erstgeburtsrecht verkaufte.
Die Suche nach den Gaumenfreuden in der Bibel ist eine
Entdeckungsreise: Rezepte, Lebensweise und Ernährung der Menschen in fernen Zeiten,
Bedeutung der Nahrungsmittel und biblische Inhalte.
Am 25. Mai 2023, 18:00 Uhr (Gemeindehaus Molzen) wollen wir uns gemeinsam auf diese
Entdeckungsreise machen. Je nach Interesse ist geplant, dieses Gemeindeangebot im Herbst
zu wiederholen. Wir wollen biblische Rezepte kennenlernen, gemeinsam kochen und in
fröhlicher Runde ein biblisches Mahl genießen.
Was und wie vielfältig gekocht wird, ist von der Teilnehmerzahl abhängig. Die Rezeptaus‐
wahl wird je nach Gruppengröße erfolgen. Für die eingekauften Lebensmittel wird ein Kos‐
tenbeitrag erhoben.
Anmeldungen bitte bis zum 18.05.2023 an Susanne Grünhagen unter
Tel.: 0151 / 5245 3179 oder
E-Mail: susanne.gruenhagen@gmx.de. © Text: Susanne Grünhagen

© Foto: Christina Heß
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Gesucht wird …

© Grafik:
Gerhard Mester

Organistennachwuchs :
Die Gemeinden Uelzen und Molzen brauchen dringend Nachwuchs für das Orgelspiel
und die Gottesdienst-Begleitung. Die Gemeinden sind gerne bereit sich an der Ausbil‐
dung zu beteiligen und Orgeldienste auch zu finanzieren. [Robert Mogwitz]

Chorleiter/in :
In beiden Gemeinden wird jemand für diese Aufgabe gesucht, die von beiden Chören
auch gerne dabei unterstützt wird. Nicht Perfektion, sondern Freude an der Musik, Liebe
zum Gottesdienst und Teamfähigkeit sind gefragt. [Robert Mogwitz]

Sicherheitsbeauftragte/r :
Die Gemeinde Molzen benötigt eine/n Sicherheitsbeauftragte/r. Diese/r ehrenamtliche/r
Person unterstützt den KV im Gemeinde-Umfeld betreffend Arbeitssicherheit und Ge‐
sundheitsschutz, trägt jedoch für diese gesetzliche Vorgaben keine Verantwortung. Die
VBG bietet außerdem für Sicherheitsbeauftragte kostenlose Seminare zur Weiterbil‐
dung an, hierfür sind keine Vorkenntnisse notwendig. (hk)
Mitarbeiter/in in derACK :
Für die Gemeinde UE wird für Frau Dr.Dorothea Töter ein/e neue/r
Mitarbeiter/in für die gemeinsame Verkündigung in der Ökumene ge‐
sucht. Dort werden die verschiedenen christl. Konfessionen mit einbe‐
zogen um Gottesdienste usw. vorzubereiten und miteinander zu feiern
in der Gemeinschaft der einen Kirche Gottes. Frau H. Nottorf vertritt weiterhin die Ge‐
meinde MO. Beiden wird hier herzlich gedankt. Für Informationen oder bei Interesse
gerne bei den beiden oder im Pfarramt melden. [Robert Mogwitz]
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Allen Geburtstagskindern herzliche Glückwünsche und Gottes Segen
wünschen die Christusgemeinden Uelzen und Molzen

Hinweis: Wenn Ihr Geburtstag auf dieser Seite nicht erscheinen soll, teilen Sie dies bitte dem KV mit.

Blumendienst Uelzen 2023:
Mai Rosemarie Prothmann
Juni Rita Hamborg,

Katharina Hagelstein
Juli UllrikeAlbrecht
August Margit Schüßler
Sept. Gerda Oldag

Blumendienst Molzen 2023:
Mai Regina Kohrs
Juni Annelies Stendel
Juli Claudia Schröder
August Martha Heger
Sept. Regina Kohrs
Reinigungsdienst Kirche Molzen 2023:
(Kontakt: Claudia Schröder)
27.04. - 24.05. BirgitOldag&HeikeKuchta
25.05. - 21.06. HellaNottorf&GudrunMeyer
22.06. - 19.07. ChristinePeters&MarthaHeger
20.07. - 16.08. Regina&StefanKohrs
17.08. - 13.09. HeikeDrögemüller&RuthKohrs

Dienste in der Kirche
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"Feuer vomHimmel" hatSchwes‐
ter ReginaLehman (KlosterHegne)
ihr Gemälde genannt, dass wir hier
sehen. Es erinnert an das Pfingster‐
eignis, wie es in der Ap.Gesch. 2,1
beschrieben wird: "Und es erschie‐
nen Zungen wie von Feuer ..."

Pfingsten ist nicht nur ein Wunder, weil
die Jünger den Heiligen Geist empfingen,
sondern auch,weil sie plötzlich fremdeSpra‐
chenverstehenundsprechenkonnten.Damals
trat die christlicheGemeinde zumerstenMal
öffentlich auf, daher gilt dies auch als Ge‐
burtstag der Kirche.
Der Name "Pfingsten" stammt vom Grie‐

chischen "fünfzigster Tag" (nach Ostern) ab.
Bei den Juden wurde und wird um diese Zeit
Erntedank gefeiert. Erst um 400 n.Cr. kam
der christliche Brauch auf, Pfingsten gottes‐
dienstlich zu feiern. Es ist auch das Fest des
"Heiligen Geistes".
In der hebräischen Bibel bedeutete das

Wort "ruach" zunächst Wind, dann Hauch
und Atem. Später wird der Begriff "Geist"
auch aufMenschen angewendet. Er kann zu‐
dem den geistigen Zustand und die innere
Haltung beschreiben. Es heißt auch, dass
dieserGeist sich ausbreiten oder inMenschen
eindringen kann. Später wurde der Begriff
auch auf Gott übertragen (Jes.40,13) und
"HeiligerGeist" genannt,wie esmehrheitlich
im NT der Fall ist. Durch ihn wird Maria
schwanger. Schließlichwird imNTnoch be‐
tont, dass er in einemChristenwohnt (1.Kor.
3,16). Jesus sprach davon, im Namen des
Vaters, Sohns undHeiligenGeistes zu taufen
(Matt. 28,19), aber er bekräftigte auch, dass
es nur einen Gott gibt (Markus 12,29).
DieDiskussionum"Dreieinigkeit" entstand

erst lange Zeit nach demPfingstereignis. Um
diesezubeenden,wurde325n.Chr. (1.Konzil)
die "Dreifaltigkeit" erklärt und beschlossen.

Diese Trinitätstheorie ist also nicht
"GottesWort", sondern ein Produkt
menschlichen Denkens, ein Erklä‐
rungsversuch.
Es ist bekannt, dass Bilder und

Sinnlichkeiten uns helfen, Gott zu
erfahren, ihn spüren oder begreifen

zu können.Dabei helfenTöne, Berührungen,
Farben, Gesang oder auch der Tanz. Dies gilt
auch für das abgebildete Gemälde. Ob wir
aber dadurch eine plausible Antwort finden,
wie wir uns den "Heiligen Geist" vorstellen
dürfen,möchte ich bezweifeln.Doch das darf
keinHindernis sein, sich immerwieder damit
zu befassen, denn schließlich istDenken auch
Voraussetzung für gelebte Ehrfurcht und ja,
es ermöglicht uns das Staunen.
Der Mensch besteht aus Geist, Seele und

Leib (1.Thess. 5,23). Der Körper, also der
sterbliche Teil, ist nach einer Bauanleitung
gebaut, die in den Genen steckt - und dieses
Wissen ist keinesfalls ein Widerspruch zur
Schöpfungsgeschichte.
"Wer's glaubt wird selig" ist eine bekannte

Redewendung, die ihren Ursprung im Mar‐
kusevangelium hat. DenBegriff "Seele" ver‐
wenden wir in vielen Bereichen, besonderen
Wert hat er aber im Religiösen. 70% der
Deutschen, soeineUmfrageaus2015,glauben
an die Existenz einer Seele.Mittlerweile for‐
schen sogarNobelpreisträger an diesemPhä‐
nomen und keiner kann ihre Existenz aus‐
schließen, imGegenteil, neuesteErkenntnisse
besagen, dass es so etwas wie "Seele" geben
muss.
DerBegriff "Seele"wird in derBibel haupt‐

sächlich auf Lebewesen bezogen. Obwohl
es Bibelstellen gibt,wodieSeele als sterblich
bezeichnetwird (Hesekiel18,4 u.a.), bezeugen
viele Stellen im AT und NT das Gegenteil.
Wir sprechen heute davon, dass sowohl
Gläubige wie auchUngläubige eine unsterb‐
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liche Seele besitzen. In ihrem Zusammen‐
hangwirdhäufig derBegriff "Psyche" (griech:
Atem, Lebensodem) erwähnt, denn die Seele
soll verantwortlich sein fürGefühle undEmo‐
tionen. Wir wissen auch, dass seelische Ver‐
fassungenunserenKörper positiv undnegativ
beeinflussen. Umgekehrt können wir auch
von seelischem Schmerz sprechen. Häufig
behandelnwirdieSeelewieeineigenesWesen,
wir sprechen von "Seelenleben" (Matth. 16,
24-25) und Rettung der Seelen.
Nun fehlt noch das Thema um den Geist

und die Frage, wie sich dieser von der Seele
unterscheidet. Das läßt sich vielleicht recht
einfach aus der Bedeutung zweier gebräuch‐
licherWorte erkennen: "geistreich" und "See‐
lenfrieden".Letzteres ist dasEmpfinden einer
Zufriedenheit, es kann eine innere Ruhe be‐
deuten. Sprechen wir von einer geistreichen
Person, dannmeinenwir einen klugen, intel‐
ligenten Menschen mit großemWissen. Der
Geist ist die Fähigkeit zu denken, er kann
Informationen verarbeiten, das Wissen. Er
ist eigentlich der kraftvollsteTeil unseres Le‐
bens. Und welche Rolle spielt der "Heilige
Geist"?
DieAntwort gibt quasi das Pfingstereignis

selber: ER ist nicht unser, sondern "Gottes
Geist". ER ermöglichte den Jüngern ohne
mühevollesErlernensich in fremdenSprachen
unterhaltenzukönnen.Dabeiwurde ihrWissen
erweitert.Wirmüssen unserenGeist schulen,
denn nur ausreichendes Wissen ermöglicht
uns eine Urteilsfähigkeit. Hier hilft uns der
Heilige Geist, also Gottes Weisheit. Dies ist
eine göttliche Energie, die in uns "wohnt"
undwirkt und zwar solange,wiewir alsChrist
"GottVater" vertrauen.Wie in derNatur, bzw.
in der Chemie, kann der Heilige Geist ein
Katalysator sein, welcher eine Reaktion
ermöglicht, die sonst nicht möglich wäre.
ImZusammenhangmit demHeiligenGeist

tauchen aber noch andere sehr bedeutende

Phänome auf: Beispielsweise Liebe und In‐
telligenz.DieLiebewird in der dieBibel sehr
häufig erwähnt und das in all ihren stark
unterschiedlichen Varianten (z.B. sexuell,
fürsorglichoder elterlich).UnddieLiebe steht
imNTan erster Stelle,wenn es umdieGaben
des Heiligen Geistes geht (z.B. Röm. 5,5).
Dagegen taucht der Begriff "Intelligenz"

in der Bibel nicht wörtlich auf, er wird meis‐
tens als "Weisheit" und "Klugheit" bezeich‐
net. Zudem ist der Begriff "Intelligenz" recht
komplex und häufig auch sehr umstritten. In
der Bibel (1. Kor 12,8)wirdWeisheit als eine
derGaben desHeiligenGeistes genannt.Wir
verwendenIntelligenzundWeisheit (Klugheit)
meistens eng imZusammenhangmitWissen,
obwohl sie genaugenommen nicht dasselbe
sind. Sprechen wir von Intelligenz, meinen
wir eigentlich die geistigeLeistungsfähigkeit
- heutzutage erlaubenwir uns, siemittels "IQ"
zumessen.UmzumFazit zukommenmöchte
ich zusammenfassen:Wissen könnenwir uns
anlernen,mit der Intelligenzwendenwir die‐
ses Wissen an und die daraus entstehenden
Lebenserfahrungenmachen dieWeisheit aus.
Ich binmir bewusst, dass nicht jeder Leser

meinenÜberlegungen folgenoder zustimmen
mag. Doch bereits die Tatsache zu wissen,
dass Gott uns nach seinem Ebenbild schuf,
gibtmirdieGewissheit, dass es auch in seinem
Interesse ist, "nach-ge-dacht" zu haben. Wir
sollen über unsere Welt walten (Gen. 1,26)
Auch dafür gab ER uns vielfältige (geistige)
Gaben. Das Nachforschen, Reflektieren und
Staunen hilft nicht nur unsereMitmenschen,
sondern auch unsere Umwelt ehrführchtig
zu behandeln. Dabei hilft uns mit Gottver‐
trauen der Heilige Geist.
Sokrates sagtemal "Ichweiß, dass ichnichts

weiß" und Adenauer: "Wir leben alle unter
dem gleichen Himmel, aber wir haben nicht
alle den gleichen Horizont."

© Text: Helge Kröger



Gemeindegruppen
SingChor Uelzen Dienstags 19 Uhr Leitung: Ulrike Albrecht, Elke Mogwitz

Kirchenchor Molzen Montags 20 Uhr

Posaunenchor Molzen Freitags 20 Uhr Leitung: Friedhelm Meyer (0581-77192)

Kindergo�esdienst-
leiterkreis

Kontakt Molzen: Ruth Kohrs (0581-43659)
Kontakt Uelzen: Pfarramt

Frauenkreis Uelzen Kontakt: Margrit Schüßler (0581-30574) / R. Prothmann (0581-3896304)

Frauenkreis Molzen Kontakt: Heike Drögemüller (0581-43580)

SELKbiker Kontakt: Robert Mogwitz / Jürgen Weber (0581-22149282)

Kinderunterricht Kontakt: Chris�ne Peters (0581-2085252) / Hella No�orf (0581-42604)

Konfirmanden Donnerstag und Samstag

MigDiak Kontakt: Elke u. Robert Mogwitz

Fürbi�kreis Uelzen 1.+3. Donnerstag im Monat 14:30 Uhr
Kontakt: Helma Küddelsmann (0581-15143), Elke Mogwitz (0581-73783)

Nachmi�agstreff
(in Molzen)

Letzter Donnerstag im Monat 14:30 Uhr
Kontakt: Hannelore Kohrs (0581-42229)

Gesprächskreis(e) Nach Absprache
Kontakt: Robert Mogwitz

Steuerungsgruppe Kontakt: Helma Küddelsmann (0581-15143), Elke Mogwitz (0581-73783)

BauPlangruppe Uelzen Kontakt: Kirchenvorstand

BauPlangruppe Molzen Kontakt: Achim Meyer (0170-3022173)

Jugendkreis Donnerstag 19:30 Uhr in Molzen
Kontakt: Angelus Hacke (0581-42128), Janosch Heger (0581-9488362)

Theatergruppe Kontakt:
Sybille Weber (0581-22149282) / Ulrich Schaate (0581-9488368)


